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An alle Kolleginnen und 
Kollegen des Marzlinger Gemeinderats 

 

 

 
           

Marzling, 26.11.2020 

 

Antrag zur Geschäftsordnung  
zu Punkt 10 der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung am 26.11.2020 

 

Die SPD Fraktion im Gemeinderat stellt hiermit folgenden Antrag zur Geschäftsordnung 

Vertagung des Tagesordnungspunkt 10 „Aufhebung des Beschlusses 118/2020 – 
Geschwindigkeitsreduzierung in der Isarstraße.“. 
Der Punkt 10 der heutigen Tagesordnung ist von der heutigen Tagesordnung zu nehmen und die 
Beratung auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. 

 

Hierzu folgende Begründung von unserer Seite:  

Die aktuelle Situation zu unserem Beschluss 118/2000 passt inhaltlich sehr gut mit jüngst getroffenen 
Beschlüssen des Moosburg Stadtrates und dem Gemeinderat Neufahrn zusammen. Auch dort hat die 
Empfehlung der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Freising in Form und Inhalt für großes 
Unverständnis und Verärgerung gesorgt. 
 
So fand, auf Initiative unserer Fraktion am 24.11.2020 ein Treffen zum Thema „Tempo 30“ mit Vertretern 
der Kreistagsfraktion der SPD und Landrat Petz statt.  
Landrat Petz hat zugesagt, sich persönlich mit den aktuellen Beschlüssen zum Thema Tempo 30 km/h, 
insbesondere den aktuell schwebenden Verfahren der Stadt Moosburg, der Gemeinden Neufahrn und 
Marzling auseinandersetzen. 
 
Der Landrat möchte hier einen tragfähigen Kompromiss finden, der alle Beteiligten zufrieden stellen 
kann. „Was Rechtlich möglich ist, sollte auch möglich gemacht werden.“ Hierzu benötigt der Landrat 
entsprechend Zeit, da er sich zusätzlich auch z.B. im Landkreis München erkundigen möchte, wie dies 
dort gehandhabt wird.  

Hierzu noch weitere Punkte:  

1. Sollte die Rechtsaufsicht unseren Beschluss aufheben wollen, muss uns die Rechtsaufsicht nach 
Verstreichen einer „angemessenen Frist“ mit Ersatzvornahme drohen. Dieses Schreiben enthält 
jedoch keine Frist – und damit besteht auch kein Zeitdruck 
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2. Der Landrat bekam erst kürzlich von dem bisherigen Vorgang in Bezug auf unsere Gemeinde 
und dem verfassten Schreiben der Kommunalaufsicht Kenntnis 

3. Das Anschreiben der Kommunalaufsicht entspricht nicht dem Stil des Landratsamtes Freising, 
dass sich der Landrat im Umgang mit den kommunalen Vertretern wünscht und vorstellt.  

4. Die Forderung der Kommunalaufsicht Freising im Schreiben vom 29.10.2020 den Beschluss 
118/2020 des Gemeinderats Marzling umgehend aufzuheben wird bis auf weiteres 
zurückgestellt 

5. Der Landrat wird uns umgehend informieren, sobald er als Leiter des Landratsamtes zu einem 
Ergebnis gekommen ist.  

 
Aus diesem Grund bitten wir, den Tagesordnungspunkt 10 von der heutigen Tagesordnung zu streichen 
und die Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat Marzling um Zustimmung zu diesem Antrag. 
 
 
Eine Anmerkung zum Beschlussvorschlag der Gemeindeverwaltung.  

 

Die Selbstverwaltung der Gemeinden stellt im Freistaat Bayern ein sehr hohes Gut dar. Aus diesem 
Grund erwarten wir – im Sinne unserer Bürgerinnen und Bürger - vom Bürgermeister und seiner 
stellvertretenden 2. Bürgermeisterin ein sehr hohes Engagement die Beschlüsse des Gemeinderats 
gegenüber dem Landratsamt Freising zu vertreten und auch durchzusetzen.  
Dies setzt natürlich voraus, dass man mit den entsprechenden Stellen des Landratsamtes Freising bzw. 
mit dem Landrat direkt den persönlichen Kontakt sucht, insbesonders wenn man von der 
Kommunalaufsicht ein Schreiben in einer solchen Form und Inhalt erhält.   

 

 

 

Gez. 
 
Juliane Dorfmüller    Thomas Sellmeir 
Gemeinderätin     Gemeinderat 


